
Einführungin





Das sind die typischen arbeitsbezogenen 
Fragen weltweit:

Å Wie können wir unsere Mitarbeiter motivieren?
Å Wie können wir die Unternehmenskultur ändern?
Å Wie können wir das Mindset der Manager ändern?
Å Wie können wir Teamarbeit und Kooperation verbessern?
Å Wie können wir Teams dazu bringen, Verantwortung zu 

übernehmen?
Å Wie können wir Führungskräfte dazu bringen, 

ihren Teams zu vertrauen?
Å Wie können wir das Unternehmen agiler machen?



Die meisten Fragen zu organisatorischem 
Wandel haben das gleiche Format:

α²ƛŜ ƪǀƴƴŜƴ ǿƛǊ andereaŜƴǎŎƘŜƴ ŅƴŘŜǊƴΚά



Wir bekommen bessere und 
glücklichere Organisation, wenn wir
uns selbst ändern anstatt Andere.

Wenn Menschen sich nicht darauf 
fokussieren, sich selbst zu 
verbessern, ist es denn ein Wunder, 
dass sie sich immer übereinander 
beschweren?



Für viele Unternehmen 
ist es gängige Praxis, dass sie 
wie Maschinen gesteuert 
werden. Wir nennen das 
Management 1.0.In dieser 
Art vom Management 
gehen Führungskräfte davon 
aus, dass die Verbesserung 
des großen Ganzen eine 
Überwachung, Reparatur 
und  Austausch der 
Einzelteile erfordert.



Es waren Ingenieure die 
Scientific Management 
entwickelt haben, den 
α/ƻƳƳŀƴŘ and/ƻƴǘǊƻƭά-
Führungsstil, der im 20. 
Jahrhundert ziemlich 
erfolgreich war. 



Befehlsorientiertes und auf 
geringen Freiheitenaufgebautes 
Management ist weitverbreitet, 
weil es profitabel ist, wenig 
Aufwand erfordert und die 
meisten Manager vor der 
Alternative Angst haben.

- Laszlo Bock, Work Rules!



Glücklicherweise haben 
viele Manager erkannt, 
dass die größere 
Herausforderung ist, mit 
Menschen zu arbeiten und 
nicht mit Maschinen.



In einer Management 2.0Organisation erkennt jeder an, dass 
αaŜƴǎŎƘŜƴ Řŀǎ ǿƛŎƘǘƛƎǎǘŜ YŀǇƛǘŀƭά ǎƛƴŘ ǳƴŘ Řŀǎǎ aŀƴŀƎŜǊ 
ǎƛŎƘ Ȋǳ άServantLeadersέ ŜƴǘǿƛŎƪŜƭƴ ƳǸǎǎŜƴΦ 
Aber gleichzeitig halten Manager lieber an der Hierarchie fest.



Wie man mit dem 
mittlerem Management und 
Kollegen in Stabsstellen 
umgeht ist wahrscheinlich 
die größte Herausforderung, 
mit der sie in einer 
Transformation konfrontiert 
werden.
- Frédéric Laloux, 
ReinventingOrganizations



Einige Menschen stellen sich eine 
Organisation als Gemeinschaft oder Stadt vor. 
Du kannst machen was du willst, solange du 
gestattest, dass die Gemeinschaft von deiner 
Arbeit profitiert. 
Wir nennen das Management 3.0.



In einer Gemeinschaft 
oder Stadt ist jeder
(teilweise) für den 
gemeinsamen Erfolg 
verantwortlich und 
einigewenigetragen 
Verantwortung für das 
Ganze.



Bei Management geht es um menschliche Wesen. 
Seine Aufgabe besteht darin, Menschen in die Lage zu 
ǾŜǊǎŜǘȊŜƴΣ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳŜ [ŜƛǎǘǳƴƎ Ȋǳ ŜǊōǊƛƴƎŜƴ ώΧϐΦ 
Management ist der kritische, entscheidende Faktor.
- Peter Drucker, Management Rev. Edition



Managementvon Arbeit ist 
eine wichtige Aufgabe, aber 
das kann mit oder ohne 
Vollzeit-Managernerfolgen. 
In der Tat kann auch ein 
Unternehmenmit ganz
wenigen Managernviel 
Managementleisten!



Die meisten Kreativarbeiter verstehen nicht, dass sie 
genauso für Management verantwortlich sind. 
Management ist viel zu wichtig, um es den Managern zu 
überlassen.


